
Gedanken zur Weihnachtszeit 
 

Viele von uns freuen sich auf das bevorstehende Weihnachtsfest. Für zahlreiche Menschen ist Weihnachten 
aber auch eine seelische Belastung: Wie kann man das Fest des Friedens und der Freude feiern, wenn einem 
alles anders als friedlich und fröhlich zu Mute ist? Gibt es nicht auch andere Möglichkeiten, Weihnachten zu 
begehen? Die Geburt des Jesuskindes vor rund 2000 Jahren fand in einem friedlosen politischen und 
gesellschaftlichen Umfeld statt. Darüber sind sich Historiker und Theologen einig. 

Viele Menschen leben heute in ähnlich belastenden Situationen wie damals. Sind es in unserem Land nicht 
die politischen Verhältnisse, die unser Leben beeinträchtigen, so sind es Streit, finanzielle Not, Schuld oder 
Ängste aller Art. 

Wie könntest du mit Familienangehörigen zusammen ein Fest feiern, mit denen man das ganze Jahr über in 
Streit oder auch nur in respektvollen Abstand lebt? Wie kann über Schuld und ungelöste Konflikte hinweg 
gelebt werden, nur weil eine gesellschaftliche Konvention es verlangt, dass man am so genannten Heiligen 
Abend „lieb“ zueinander und fröhlich sei? Einige reisen weit weg und verbringen tolle Ferien am Strand. Aber 
anstatt vor Weihnachten zu fliehen oder Weihnachten einfach zu unterdrücken, gibt es auch andere Wege, 
diesen Abend sinnvoll zu gestalten. Und damit ist man möglicherweise näher an der ursprünglichen 
Weihnacht, als wenn man ein fröhliches Fest feiert. Hier einige Anregungen: 

•     Bleib nicht allein: Gemeinsam ein Hirten-Nachtessen 
organisieren und zu sich einladen. 

•     Nicht Friede, aber Waffenstillstand: Es braucht am 
besten eine Vereinbarung, wie der Umgang 
miteinander an Weihnachten gehandhabt wird, so 
dass es respektvoll bleibt. Darin enthalten sollten 
folgende Themen sein: Beteiligte, Dauer, ein JA 
respektvoll bleiben zu wollen, Themen, die bitte nicht 
erwähnt werden sollen, ein Warnsignal - welches 
jede(r) benutzen kann. 

•     Geschenke für Alle oder von Allen: Wenn alle von 
allen Geschenke erhalten, kann das finanziell belasten. 
Als Alternative kann man wichteln und somit wird 
einfach unter den Erwachsenen gezogen, wer von 
wem ein Geschenk erhält. Oder es wird eine Spenden 
Hilfs-Organisation bestimmt, an welche alle einen 
Betrag anstelle von Geschenken üerweisen können. 

Wer sich der Herausforderung von Weihnachten stellt 
und aktiv einen Abend gestaltet, der für alle „stimmt“, 
darf damit rechnen, dass alle sich für das öffnen, was 
Gott uns mit der Geburt Jesu schenken will: Frieden der 
Seele.     Raphael Bachmann 
 
 



 

  

10. Konflager in Vaumarcus 
Wie jedes Jahr ging es auch für unsere Konfirmationsklasse, 3 Mädels und 6 Jungs, in das Konflager in 
Vaumarcus (NE) unter dem Motto «A NEW WAY TO BE HUMAN». Gemeinsam mit der Klasse aus Lenzburg 
und dem sechsköpfigen Leiterteam von Sozialdiakon Raphael Bachmann durften die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden in den Prozess der Konfirmation eintauchen. Wir haben den Glauben auf eine neue und eigene 
Art kennengelernt. Mit viel Worship (Lobpreis) und Kleingruppenzeiten wurden unter anderem Themen wie 
‚Vergebung und Vertrauen in Gott, auch in schweren Zeiten‘ behandelt. 
Bewegung und Spass durfte natürlich auch nicht fehlen, dafür wurde mit täglichen Sporteinheiten und 
Abendprogrammen gesorgt. Als Tagesabschluss ging es für die Könfis nach dem Abendprogramm jeweils in 
die Panoramalounge, wo viel gelacht, getanzt, gegessen und Blue Cocktail Drinks getrunken wurde. Die Woche 
nahm ihren Abschluss mit dem bestmöglichen Weg, dem Lagerthema zu begegnen: zwei Könfis liessen sich 
um Mitternacht im überraschend warmen Neuenburger See taufen. Die Taufe war sehr emotional und für 

alle berührend. Mit vollen Herzen und müden KonfirmandInnen (und Leitern       ) ging es zurück nach Hause, 
wo die Vorbereitungen für die Konfirmation nicht mehr lange auf sich warten lassen…             Anna Schärer 

 
 
 
 

Erntedank im ‘Wald’ 
Beim diesjährigen ökum. Erntedank-Gottesdienst am 19.10.25 in Arisdorf, organisiert von der katholischen 

Pfarrei Liestal, den reformierten Kirchen Liestal-Seltisberg und Arisdorf-Giebenach-Hersberg führten 

Sechstklässler der Reli-Klasse von Manuela Schällmann und Raphael Bachmann eine bewegende Theaterszene 

auf: Ein hungriges Eichhörnchen erwacht aus dem Winterschlaf und entdeckt, dass alle seine Nüsse gestohlen 

wurden! Der Eichelhäher, der sich als Dieb entpuppt, bereut seine Tat. Mit Hilfe des Siebenschläfers und des 

Igels wird das Eichhörnchen gerettet, und alle teilen ihre Vorräte – nicht nur die gestohlenen, sondern auch 

eigene. So entsteht eine Gemeinschaft, in der niemand mehr 

hungern muss. 

Die Kirche war sehr gut gefüllt und wurde liebevoll dekoriert: 

Pflanzen und bemalte Waldtiere der 1. und 2. Reli-Klasse von 

Esther Derungs sorgten für eine passende Kulisse. 

Fünftklässler aus Liestal teilten im Interview mit Raphael 

Bachmann und Dina Tschumi ihre Gedanken zum Thema 

Teilen und Zufriedenheit. Auch Pfarrerin Evelyne Martin und 

Katechetin Esther Salathé gaben Denkanstöße mit auf den 

Weg. 

Musikalisch begleitet wurde der lebendige Gottesdienst von 

der Familienkirche-Band aus Arisdorf-Giebenach-Hersberg. 

Ein besonderer Moment waren die Taufen von Charlie Rubeli, 

Valentina Rubeli sowie Damian Madörin – für sie sicher ein 

unvergesslicher Tag. 

Beim abschließenden Apéro wurden Zopf, Trauben und Chips geteilt – ganz im Sinne der Botschaft des 

Gottesdienstes. In entspannter Atmosphäre entstanden gute Gespräche und neue Freundschaften. 
  



 

  

Einladung zu unserer Kirchgemeindeversammlung 
 

Sonntag, 16. November, 10.15 Uhr, Kirche Arisdorf, nach der Andacht 
 

Traktanden: 
 

1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 15. Mai 2025 
4. Budget: -Vorstellen des Voranschlags 2026 und des  

4-Jahresplans 
   -Revisorenbericht 

-Genehmigung Voranschlag 2026 und 
Revisorenbericht 

   -Festsetzung der Steuersätze 
5.  Informationen Seelsorgeteam, aktuelle Situation und Zukunft 
6. Informationen und Varia 
 

Ein kleiner Apéro rundet die Kirchgemeindeversammlung ab. 
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen. Die Kirchenpflege 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Zum Gedenken 
Mit tiefem Bedauern haben wir erfahren, dass Christina Camichel am  
29. September mit 72 Jahren verstorben ist. 
Sie war einige Jahre Pfarrer-Stellvertreterin in unserer Kirchgemeinde. Wir 
erinnern uns dankbar an ihre warmherzige Art, ihr Vertrauen in Gott und die Kraft, 
mit der sie vielen Menschen Hoffnung geschenkt hat. In guter Erinnerung bleiben 
ihre schönen Segenssprüche zum Ausgang der Gottesdienste. 
 

„Der Herr ist mein Licht und mein Heil; vor wem sollte ich mich fürchten? 
Der Herr ist meines Lebens Kraft; vor wem sollte mir grauen?“ 

(Psalm 27, 1)  



 

  

 

Reformations-Sonntag, 2. November, 17 Uhr, Kirche Arisdorf 

Gottesdienst mit Pfarrer Urs Thönen. Mit Abendmahl. 
 

Sonntag, 09. November, 10.15 Uhr, Pfarrhauskeller 

Bibel & Zopf mit Stephanie Schleith. 
 

Sonntag, 16. November, 10.15 Uhr, Kirche Arisdorf 

Andacht mit Kirchgemeindeversammlung im Anschluss 
 

Ewigkeits-Sonntag, 23. November, 17 Uhr, Kirche Arisdorf 

Gottesdienst mit Pfarrer Rainer Jecker. 
 

Sonntag, 30. November, 10.15 Uhr, Pfarrhauskeller 

1. Advents-Brunch mit S. Schleith und R. Bachmann. 

Sonntag, 07. Dezember, 10.15 Uhr, Kirche Arisdorf 

2. Advent-Gottesdienst mit Rapahel Bachmann. 
 

Sonntag, 14. Dezember, 17 Uhr, Kirche Arisdorf 

3. Advent-Andacht mit Ruth Petitjean. 
 

Donnerstag, 18. Dezember, 6 Uhr, Kirche Arisdorf 

Rorate mit Raphael Bachmann, Pfarrer Andreas Fischer und 

Diakon Stephan Kochinky. Anschliessend Frühstück im 

Pfarrhauskeller. 
 

Sonntag, 21. Dezember, 10 Uhr, Kirche Füllinsdorf 

Gerne verweisen wir auf den 4. Advent-Gottesdienst in 

Füllinsdorf. Musical-Vorpremiere. Infos: ref-fre-fue.ch 

Mittwoch, 24. Dezember, 16.30 Uhr, Kirche Arisdorf 

Heiligabend-Gottesdienst der Familienkirche. 

Anschliessend Glühwein, Punsch und Guetzli. 
 

Mittwoch, 24. Dezember, 23 Uhr, Kirche Arisdorf 

Christnachtfeier mit Pfarrer Rainer Jecker. 
 

Donnerstag, 25. Dezember, 10.15 Uhr, Kirche Arisdorf 

Weihnachtsgottesdienst mit Pfarrer Rainer Jecker. 

Mit Abendmahl. 
 

Sonntag, 28. Dezember, 10 Uhr, Kirche Füllinsdorf 

Gerne verweisen wir auf den Gottesdienst in Füllinsdorf. 
 

Sonntag, 4. Januar, 10.15 Uhr, Pfarrhauskeller 

Bibel & Zopf mit Stephanie Schleith. 

Freies Reden 

Dienstag, 04. November und Dienstag, 09. Dezember, jeweils 9 – 

11 Uhr, im Pfarrhauskeller. Mit Gertraude Greub. 
 

Seniorennachmittag 

Freitag, 21. November und 12. Dezember, 14.15 Uhr, jeweils 

freitags, 14.15 Uhr, im Pfarrhauskeller. Mit Rosmarie Stocker. 
 

Adventsfenster 

Donnerstag, 11. Dezember, 18.30- 19.30 Uhr, im Pfarrhauskeller 

Raclette-Obe (zum Vormerken) 

Freitag, 30. Januar 2026, 18 Uhr, im Pfarrhauskeller 
 

MITTEILUNGEN 

Getauft 

am 31.08.25, Maurin Liun Straumann, geb. am 08.04.2025 

am 19.10.25, Charlie Rubeli. geb. 17.04.2019 

am 19.10.25, Damian Madörin, geb. 21.09.2019 

am 19.10.25, Valentina Rubeli, geb. 23.08.2021 

am 26.10.25, Eloise Wellauer, geb. 26.06.2025 

«Du zeigst mir den Weg zum Leben. Dort, wo du bist, 

gibt es Freude in Fülle». (Psalm 16,11) 

 

Verstorben 

am 29.08.25, Werner Surer-Lüscher, geb. 27.05.1935, Arisdorf 

am 09.10.25, Verena Peter, geb. 11.03.1931, Giebenach 

am 15.10.25, Gertrude Bühler, geb. 15.10.1937, Reigoldswil 

„Gott ist unsere Zuversicht und Stärke, eine Hilfe in den 

großen Nöten, die uns getroffen haben.“ (Psalm 46,2) 

 

Kirchenpflegepräsidentin: Kristina Strub, Schützenhausweg 2, 

4422 Arisdorf, Tel. 076 3234224, kristina.strub@refarisdorf.ch 
 

Sigristin & Sekretariat: Sandra Schlienger, Hauptstrasse 66, 

4422 Arisdorf, Tel. 079 6264422, info@refarisdorf.ch 
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